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Einrichtung – Zielgruppe – Team 

 

Unser Haus liegt im Mühltal, etwa 10 km 
vom Zentrum Darmstadts entfernt und bietet 
Platz für insgesamt 26 Klienten, davon 10 
Plätze für Adaption, die in Einzelzimmern  
untergebracht sind. 
Unser Therapieangebot richtet sich an 
KlientInnen, die illegale Drogen 
konsumieren. 
Unser Team besteht aus: Einrichtungsleiter, 
Psychologin, Ärztin, Bezugstherapeuten, 
Arbeitstherapeuten und Verwaltungskraft. 
 

Unser Angebot 

 

Die Adaptionsphase ist Bestandteil der 
medizinischen Leistung zur Rehabilitation. 
Als eigenständige Maßnahme im Anschluss 
an eine stationäre Therapie ist sie ein 
Angebot für KlientInnen, die ihre bisher 
gewonnenen Erfahrungen und erreichten 
Verhaltensänderungen praktisch in ihren 
Lebensalltag umsetzen wollen. 
 
Die Bewohner der Adaptionsphase werden in 
Einbettzimmern untergebracht. Der 
Wohnbereich sowie die Gemeinschaftsküche 
stehen zur eigenverantwortlichen Lebens-
führung zur Verfügung. 
 

 
 

Aufnahme und Indikation 

 

Die Aufnahme in die Adaption unseres 
Therapiezentrums bedarf einer vorliegenden 
Kostenzusage der DRV, Krankenkasse oder 
des LWV. Die Therapienebenkosten durch 
den örtlichen Sozialhilfeträger sollten 
beantragt sein. Eine schriftliche Bewerbung 
richten Sie bitte an das therapeutische Team 
mit: 

• Anschreiben 
• Lebenslauf 
• Therapieziele 
 

Ein Informations- und Vorstellungs-
Gespräch ist für den weiteren 
therapeutischen Verlauf sinnvoll. 
 
Aufgenommen werden suchtmittelabhängige 
(illegale Drogen und Alkohol) KlientInnen, 
die eine erfolgreiche stationäre 
Entwöhnungsbehandlung abgeschlossen 
haben. 
 


